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Tagesordnung:

 ToP 1 – Aktueller Stand und Prozessablauf

 ToP 2 – Ergebnisse der Kinder- und Jugendbeteiligung

 ToP 3 – Vorstellung und Weiterentwicklung regionaler Handlungsfelder und Schwer-
punkte

 ToP 4 – Planungen zu prioritären Maßnahmen

 ToP 5 – Verschiedenes

TOP 1: Aktueller Stand und Prozessablauf

Nach der Begrüßung von Roman Fehler übernimmt Richard Gertken die Moderation des
dritten Arbeitskreises. Er begrüßt die zehn Teilnehmerinnen und Teilnehmer des örtlichen
Arbeitskreises Osterfeine und stellt die Tagesordnung vor. Er erläutert kurz das Ziel der drit-
ten Arbeitskreisrunde, welches darin liegt, die bereits erarbeiteten Schwerpunktthemen für
die Dorfentwicklung in Osterfeine in regionale Handlungsfelder der Dorfentwicklung festzuset-
zen und bereits erste Planungen zu prioritären Maßnahmen zu konkretisieren. Dabei weist er
noch einmal darauf hin, dass diese Handlungsfelder die gesamte Dorfregion betreffen.

Anmerkungen zum letzten Protokoll seitens der Teilnehmer gibt es keine.

TOP 2: Ergebnisse der Kinder- und Jugendbeteiligung

Richard Gertken präsentiert zunächst die Ergebnisse der Kinder- und Jugendbeteiligung in
verkürzter Form, die für die gesamte Dorfregion aber auch speziell für diesen AK auf die Ort-
schaft Osterfeine ausgewertet wurden. Insgesamt haben 162 Kinder und Jugendlichen im
Alter zwischen 10 und 24 Jahren teilgenommen. Mit einer Beteiligung von über 40 Prozent
zeigen Osterfeine und Rüschendorf die stärkste Beteiligung.

Die Ergebnisse sind in einer Präsentation aufbereitet (siehe Anhang).

Aus der KiJu-Befragung zeigen sich eine hohe Identifikation und eine starke soziale Bindung
der Kinder und Jugendlichen mit ihren Ortschaften, die durch die Antworten und Aussagen
der Teilnehmenden spürbar wird.
Die Ergebnisse der KiJu-Beteiligung werden in den Planungsprozess einbezogen (bspw. in
der strategischen Zielausrichtung der regionalen Handlungsfelder) und ebenso weiterhin
Berücksichtigung finden.

TOP 3: Vorstellung und Weiterentwicklung regionaler Handlungsfelder und Schwer-
punkte

Im Rahmen des AK Dorfregion am 21. August wurden mit den TN die regionalen Handlungs-
felder entwickelt. Diese Handlungsfelder sind mit den zugeordneten Schwerpunktthemen als
Empfehlung für die regionale Strategie zu verstehen. Alle in der späteren Umsetzungsphase
entwickelten und beantragten Projekte müssen den Zielen und Ausrichtungen dieser Hand-
lungsfelder entsprechen.
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Die Büros haben sich im Vorfeld der Sitzung des AK Dorfregion alle Ergebnisse der Einwoh-
nerversammlung, der örtlichen Arbeitskreise sowie der Kinder- und Jugendbeteiligung vorge-
nommen und einen ersten Vorschlag für die regionalen Handlungsfelder erstellt und gemein-
sam mit den TN diskutiert, erweitert und ergänzt.

Die regionalen Handlungsfelder lauten:

 Wohnmöglichkeiten
 Ortsgerechte Infrastruktur und Teilhabe
 Ortskerne und Versorgung
 Dorfleben und soziokulturelle Infrastruktur
 Klimaschutz und Natur

Die Handlungsfelder stellen die Bedürfnisse der Dorfgemeinschaften dar und sind dabei so
gewählt, dass sie ein möglichst breites Spektrum an möglichen Maßnahmen abdecken kön-
nen.

Bei dem verpflichtenden HF „Klimaschutz und Natur“ wird für die weitere Vorgehensweise
das Integrierte Klimaschutzkonzept der Stadt Damme hinzugezogen, da sonst kaum Maß-
nahmen für die gesamte Dorfregion formuliert waren.

Um eine städtebauliche Entwicklung für die Dorfregion zu ermöglichen, wurde für die Region
Damme-Ost im Zuge der Antragsstellung zum 15.09.2017 ein Sondergutachten für die städ-
tebauliche Entwicklung mit einer flächendeckenden GIRL-Untersuchung der Hauptorte bean-
tragt. Diese Untersuchung basiert auf die Geruchs-Immissionsrichtlinie (GIRL), die abhängig
von verschiedenen Nutzungsgebieten flächendeckend die Immissionswerte und die damit
verursachten Geruchsbelastung aufzeigt und darstellt. Für Einzelflächen liegen bereits Un-
tersuchungen vor. Wichtig für die weitere bauliche Entwicklung ist eine flächendeckende
Aussage. Mithilfe verschiedener Szenarien werden Varianten geprüft, um auf dieser Grund-
lage eine Erarbeitung von Ortsentwicklungskonzepten für die Hauptorte zu erzielen. Die an-
gedachten Untersuchungen fungieren als belegende Fakten, um eine Erweiterung der Ort-
schaften durch bestimmte Maßnahmen zu ermöglichen. Durch den Einwirkungsbereich auf
die Hauptorte wird ein Radius berücksichtigt, der auch teilweise die kleineren umliegenden
Ortschaften miteinbezieht. Da bereits viele flächige Untersuchungen vorhanden sind, wird
von einem geringen Kostenaufwand ausgegangen.

TOP 4: Planungen zu prioritären Maßnahmen

Bevor es zu den prioritären Maßnahmen des Arbeitskreises kommt, wurde vorweg als orts-
übergreifendes Projekt der Entwurf zur Umgestaltung des Schützen- und Sportgeländes
nochmals vorgestellt. Nach Beratung in den politischen Gremien sowie im Arbeitskreis
Dorfregion sowie eine Abstimmung mit den Vereinsvertretern wurde ein Förderantrag zum
15.09.2017 eingereicht. Wenn eine Bewilligung der Fördermittel erfolgt, könnte mit einem
Baubeginn frühestens im nächsten Jahr gerechnet werden. Bei der Vorstellung des Entwur-
fes kamen Fragen nach dem Kostenaufwand sowie der Möglichkeit nach Busstellmöglichkei-
ten von den TN auf. Nach der jetzigen Kostenschätzung beläuft sich die Umgestaltung auf
einen Betrag von 618 Tsd. Euro. Für den Busverkehr ist genügend Platz geschaffen worden.
Vom Planungsbüro werden die Radien für einen Busverkehr von den Parkplätzen auf die
Straße noch einmal überprüft.
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Nachfolgend werden die weiteren örtlichen Projekte und Maßnahmen aus den Ortschaften
erläutert, die vom Arbeitskreis priorisiert wurden. Die Grundlagen bilden die Informationen,
die durch die AK-Mitglieder seit dem letzten Treffen ausgearbeitet wurden. Die TN werden
gebeten, weitergehende Anregungen zu den vorgestellten Vorschlägen zu geben:

Kirchenumfeld

 Sanierung des Kriegerehrenmals (Kostenvoranschlag für die Erneuerung der Kreuze
bereits vorhanden)

 Konzeptplan bildet Grundlage für weitere Planung
 Pfarrheim ist in Hinblick auf eine Verbindung mit einem Dorfgemeinschaftshaus nach

Westen hin erweiterbar
 Klärung über Verbleib der Kirchenmauer
 Sitzmöglichkeiten an dem Kriegerehrenmal
 Haltestelle des Moobil+-Bus verlagern
 Für weitere Planung ist eine Absprache mit den örtlichen Kirchenvertretern erforder-

lich wird von TN übernommen
 Östliche Fläche (Hentemann): Schaffung eines Jugendtreffpunktes (kein Gebäude);

möglicherweise Einbezug des Turmgrills Flächenverfügbarkeit von TN mit Eigen-
tümern angesprochen

OLB- Gebäude

 Privater Eigentümer (Denkmalschutz)
 Bleibt privat und geht evtl. in eine kirchliche Stiftung über
 Zunächst allgemeine Zielsetzungen (z.B. auch öffentl. Nutzung) für das Gebäude

Container-Flächen

 Jetzige Stellfläche für Umgebung unattraktiv; Vorteil: Hausmeister der Schule küm-
mert sich um diesen Bereich

 Alternativ-Standort für den Container wird gesucht

Haltestelle an der Kirchstraße

 Erneuerung der Haltestelle
 Klärung mit dem ÖPNV nach den Fahrzeiten und den Gebrauch der Haltestelle
 Moobil+-Busstation an der Kirche zu dieser Haltestelle verlagern
 Möglichkeit der Zusammenführung dieser Bushaltestelle mit der Haltestelle an der

Schule klären
 Bei einem Verbleib der Haltestelle ist eine Klärung über die weitere Nutzung des

Standortes mit dem Anlieger vorzunehmen

TOP 5: Verschiedenes

Die TN fragen nach einer weiteren Möglichkeit der Lückenbebauung. Dabei handelt es sich
speziell um den Spielplatz hinter der Schule, der zu zwei Baugebietsflächen umgeändert
werden könnte. Die Möglichkeit des Spielens befindet sich weiterhin auf den öffentlich zu-
gänglichen Schulhof. Diese Anfrage wird von Roman Fehler übernommen.
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Auf Grundlage der im AK ergänzenden Hinweise werden die Maßnahmen zum nächsten AK
tiefergehend ausgearbeitet und vorgestellt.

Zum Ende des Arbeitskreises einigen sich die Teilnehmer auf den 16. November 2017 um
18:30 Uhr als nächsten Termin für den örtlichen Arbeitskreis. Das Clubhaus am Klünenberg
steht dabei erneut als Veranstaltungsort zur Verfügung.

4. Arbeitskreis

16. November 2017 um 18:30 Uhr

Clubhaus am Klünenberg

Eine Einladung wird im Vorfeld an die Arbeitskreismitglieder versandt sowie über die be-
nannten Medien veröffentlicht.

Der stellvertretende AK-Sprecher Andreas Enneking beendet mit einem Schlusswort den drit-
ten Arbeitskreis.

Für das Protokoll

Dagmar Untiedt
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